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Enge, gepflasterte Gassen, viele Treppen 
und Kurven, bergauf, bergab – für den 
normalen Radfahrer kein unbedingtes Ver-
gnügen. Für die Biker zum 1. Meißner
City-Downhill am 15. und 16. August 2009 
jedoch gerade das richtige Pflaster. Rasante 
Abfahrten, spektakuläre große und kleine 
Sprünge über Rampen und Geländer lassen 
das Herz der Teilnehmer und Zuschauer 
höherschlagen. Davon überzeugte sich nun 
auch der deutsche Meister im City-Downhill, 
André Wagenknecht vor Ort in Meißen. „Ich 
bin begeistert von dieser anspruchsvollen 
Strecke und freue mich auf die Renntage in 
Meißen.“, so Wagenknecht. 
Ebenso freut sich Meißen auf ein völlig 
neu- und andersartiges Event. „Wir erwar-
ten Hunderte junge Menschen in Meißen. 
Das, was hier seit zwei Jahren geplant ist, 
sucht seinesgleichen nicht nur in Sachsen, 
sondern in Deutschland,“ so Oberbürger-
meister Olaf Raschke nur wenige Wochen 
vor dem Event.
Erfolgsgeschichte
Die bisherige Resonanz zeigt, dass das 1.
Meißner City-Downhill offensichtlich zum Er-
folg und wie es scheint sogar zum jährlichen
Topact der jungen Szene in Sachsen getragen
wird. Die Anmeldungen gehen rasant ein. Aus
Sicherheitsgründen wurde die Obergrenze
der Teilnehmer auf 100 festgelegt. Informa-
tionen rund um die Anmeldung und zum 1.
Meißner City-Downhill finden alle Interes-
sierten unter www.meissner-downhill.de.
City-Downhill in Meißen – so geht’s!
Starten werden die Biker von der Schloss-
brücke. Von da aus geht es rasant die Roten 
Stufen hinab, am Café Zieger vorbei. Weiter 
geht die blitzschnelle Fahrt die Burgstraße 
hinunter, in den Baderberg hinein. Hier 
ist einer der spektakulärsten Sprünge zu 
sehen – hinter einem Baum entlang – eine 
Steilkurve – über ein Geländer hinüber. 
Auch der Zieleinlauf wird spektakulär: mit 
einem Sprung über einen Pick-up auf den 
Theaterplatz.
Die von speziellen Experten errichteten 
und abgenommenen Rampen werden am
Freitag, 14. August und Samstag, 15. Au-
gust entlang der Rennstrecke durch die
historische Altstadt Meißens aufgebaut. 
Am Sonnabend, 16 Uhr und Sonntag, 11
Uhr sind die Trainingsläufe angesetzt. Das
Rennen, mit verschiedenen Durchgängen,
startet am Sonntag, dem 16. August 2009,
offiziell. 
Während dieses Wochenendes wird sich
die Meißner  Innenstadt im absoluten
„Ausnahmezustand“ befinden. Bereits 
weit im Vorfeld informieren die Organi-
satoren die Anwohner sowie die Gewer-
betreibenden entlang der Rennstrecke. 
Einwohner und Besucher der Innenstadt 
werden gebeten, gerade an Engpässen
– wie den Roten Stufen – besondere Vor-
sicht, insbesondere beim Verlassen der 
Häuser, walten zu lassen. Auch auf Kinder
sollte im besonderen Maße geachtet wer-
den. Aus Sicherheitsgründen werden die
Roten Stufen während der Durchfahrten
für Fußgänger gesperrt.
Meißner City-Downhill World Wide
Auf der Internetseite „YouTube“ ist ein offi-
zieller Werbeblock mit Rennszenen geschal-
tet – schauen auch Sie die atemberauben-
den Bilder an: http://www.youtube.com/
watch?v=TGaMN73uVdI. Der Werbeblock mit 
der Titelmusik einer Meißner Band wurde 
fast Tausend Mal aufgerufen.
Backstage
Das 1. Meißner City-Downhill ist ein früch-
tetragendes Ergebnis aus der zweijährigen 
Planungs- und Vorbereitungsarbeit  des 
Gewerbevereins Meißen e.V. in Zusammen-
arbeit mit Rennbegeisterten, verschieden-
sten Gewerbetreibenden und Unternehmern 
sowie der Stadt Meißen. 
Und: neben den sehenswerten Fahrerlagern 
gibt es in der Meißner Altstadt auch: JUNGE 
MUSIK auf Bühnen.
Wir laden herzlich ein: 
Biker, Organisatoren, Wagemutige und Zu-
schauer – Alt und Jung zum 1. Meißner City-
Downhill am 15./ 16. August 2009!
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie zur 52. Sitzung des Stadtrates (Sondersitzung)
am Mittwoch, dem 05.08.2009,
in den Saal des Eigenbetriebes „Soziale Projekte Meißen“,
Nossener Straße 46, ein.
Beginn der öffentlichen Sitzung: 17.00 Uhr
Tagesordnung
1. Eröffnung, Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.  Kenntnisnahme der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 
24.06.2009 sowie Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse  
3.  Festlegung der Pauschalsätze als Betriebskostenzuschuss an die freien Träger für das 
Haushaltsjahr 2010 
4.  Vergabe von Bauleistungen: „K 8015 Ausbau Ortsdurchfahrt Meißen, Umbau Moritz-
burger Platz, Straßenbauarbeiten 1. und 2. BA“ 
5. Sicherung der Gesamtfinanzierung zum Bau des Schrägaufzuges am Burgberg
6. Rückbau von Brachen
7. Sanierung Turnhalle Franziskaneum Haus 1
8.  Gemeinschaftsmaßnahme Stadt Meißen – Straßenbauamt Meißen-Dresden
zum Ausbau B 6
9.  Vergabe der Bauleistungen zur Sicherung der Mauerkronen der Klosterruine „Heili-
gen Kreuz”
10. Vergabevorschlag für Ausbau Gehweg Ratsweinberg
11.  Vergabe von Bauleistungen für Grundschule Questenberg
Los 01 – Tischlerarbeiten Fenster
12.  Vergabe von Bauleistungen für Rathaus Meißen
Los 13 – Trockenbauarbeiten/Brandschutz




Beschluss der 55. Sitzung des Bauausschusses
vom 22.04.2009
Lärmaktionsplan nach § 47 BIMSchG für die Stadt Meißen Beschluss-Nr. 09/4/078
Beschlüsse der 51. Sitzung des Stadtrates 
vom 24.06.2009
Innovations Centrum Meißen GmbH – Einzahlung in die Kapitalrücklage Beschluss-Nr. 09/4/075
Innovations Centrum Meißen GmbH – Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe
Beschluss-Nr. 09/4/094
Eigenbetrieb „Städtisches Bestattungswesen Meißen“ – Jahresabschluss 2007
Beschluss-Nr. 09/4/132
Stadtentwicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft Meißen mbH (SEEG) – Jahresab-
schluss 2008 Beschluss-Nr. 09/4/108
Städtische Dienste Meißen GmbH – Jahresabschluss 2008 Beschluss-Nr. 09/4/109
Theater Meißen gemeinnützige GmbH – Jahresabschluss 2008 Beschluss-Nr. 09/4/110
Allgemeines Grundvermögen; Übertragung der ehemaligen Jahnturnhalle und des Sportplatzes
an den Dynamo-Fußballclub „Lustiger Geselle“ Meißen e.V. Beschluss-Nr. 09/4/112
Verordnung der Großen Kreisstadt Meißen über die Öffnungszeiten für den Verkauf bestimm-
ter Waren an Sonn- und Feiertagen Beschluss-Nr. 09/4/113
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe zur Finanzierung der Kreisumlage im Haus-
haltsjahr 2009 Beschluss-Nr. 09/4/097
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe für den Ausbau eines Teilbereiches der 
Gustav-Graf-Straße Beschluss-Nr. 09/4/116
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe zur Gewährleistung eines vorgezogenen 
Fertigstellungstermins im Rathaussaal Beschluss-Nr. 09/4/117
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe zur Erneuerung der Verkehrsanlage „Plos-
senhöhe 1. Bauabschnitt“ Beschluss-Nr. 09/4/118
Vergabe von Kanalbauleistungen für Lerchaweg/Dreilindenstraße/Bockwener Weg
Beschluss-Nr. 09/4/120
Richtlinie zur Verleihung des Ehrenbürgerrechtes der Stadt Meißen Beschluss-Nr. 09/4/114
Gedenken an die Ereignisse des 6. Mai 1945 in Meißen – Bildung einer Arbeitsgruppe
Beschluss-Nr. 09/4/135
Abrechnung der Betriebskosten der freien Träger 2008 Beschluss-Nr. 09/4/133
VwV Beschleunigung Vergabeverfahren vom 13.02.2009, SächsABl. S. 415 Beschluss-Nr. 09/4/134
Allgemeines Grundvermögen; Wohngebiet Niederauer Straße; Verkauf des Baugrundstückes 
Fl. 444/3 der Gemarkung Bohnitzsch sowie Mitbestellung von Grundpfandrechten
Beschluss-Nr. 09/4/139
Allgemeines Grundvermögen; Wohngebiet Niederauer Straße; Verkauf des Baugrundstücks 
Fl. 452/3 der Gemarkung Bohnitzsch sowie Mitbestellung von Grundpfandrechten
Beschluss-Nr. 09/4/140
Allgemeines Grundvermögen; Wohngebiet Niederauer Straße; Verkauf des Baugrundstücks 
Fl. 437/1 der Gemarkung Bohnitzsch Beschluss-Nr. 09/4/141
Außerordentliche Tilgung 2009 Beschluss-Nr. 09/4/136
Ehemalige Schuhmanufaktur Meißen Beschluss-Nr. 09/4/138
Beschlüsse der 56. Sitzung des Bauausschusses
vom 20.05.2009
Bund-Länder-Programm „Städtebaulicher Denkmalschutz“, Sanierungsgebiet „Historische 
Altstadt“, Modernisierung und Instandsetzung Gebäude Leipziger Straße 19
Beschluss-Nr. 09/4/082
Vergabe von Bauleistungen für die Johannesschule
• Los 15 – Tischlerarbeiten Beschluss-Nr. 09/4/087
• Los 17 – Trockenbauarbeiten Beschluss-Nr. 09/4/088
• Los 20 – Bodenleger Beschluss-Nr. 09/4/090
• Los 23 – Rohbau Beschluss-Nr. 09/4/091
Vergabe von Bauleistungen für das Rathaus
• Los 07 – Stahlbau Fenster/Türen Beschluss-Nr. 09/4/092
• Los 11 – Dielenleger Beschluss-Nr. 09/4/093
Vergabe der Bauleistungen zur Kanalsanierung Heinrich-Heine-Straße
Beschluss-Nr. 09/4/098
Vergabe der Bauleistungen zur Kanalsanierung Domplatz 3. BA (Burgberg)
Beschluss-Nr. 09/4/099
Vergabe von Kanalbauleistungen Stadtparkhöhe Beschluss-Nr. 09/4/105
Vergabe von Kanalbauleistungen Nossener Seitenstraße Beschluss-Nr. 09/4/101
Vergabe von Kanalbauleistungen Dieraer Weg Beschluss-Nr. 09/4/107
Stadtgebietsentwicklung Meißen-Cölln/Niederfähre, Förderprogramm EFRE, Sport- und Frei-
zeitkomplex Heiliger Grund – Kunstrasenplatz auf Hartplatz
hier: Vergabe von Planungsleistungen Beschluss-Nr. 09/4/104
Beschlüsse der 57. Sitzung des Bauausschusses
vom 17.06.2009
Jahresbauleistungen für Instandsetzung Straßeneinläufe Beschluss-Nr. 09/4/124
Vergabe von Kanalbauleistungen Moritzburger Platz Beschluss-Nr. 09/4/125
Vergabe der Bauleistungen zur Erneuerung der Fahrbahndecke (Kleinpflasterbelag) Leipziger 
Straße, zwischen Meisastraße und Tunnel B 101 Beschluss-Nr. 09/4/126
Vergabe der Bauleistungen zur Erneuerung der Fahrbahndecke (Schlackepflasterbelag) 
Talstraße, zwischen Stiftsweg und Kerstingstraße Beschluss-Nr. 09/4/127
Genehmigung der Ausbauplanung zur Erneuerung der Gemeindestraße „Plossenhöhe“
Beschluss-Nr. 09/4/128
Vergabe der Bauleistungen zur Erneuerung der Fahrbahn und eines Gehweges Plossenhöhe 
1. Bauabschnitt Beschluss-Nr. 09/4/131
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1.  Am Sonntag, dem 30. August 2009
findet die Wahl zum 5. Sächsischen 
Landtag statt. Die Wahl dauert von 
8.00 bis 18.00 Uhr
2.  Die Stadt Meißen ist in 18 Wahlbezirke 
eingeteilt.
 Es wird ein Briefwahlbezirk gebildet.
In der Wahlbenachrichtigung, die den 
Wahlberechtigten bis zum 9. August 
2009 übersendet werden, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Er-
mittlung des Briefwahlergebnisses am 
Wahltag um 18.00 Uhr im Verwaltungs-
gebäude Leipziger Sr. 10 zusammen.
3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis er eingetra-
gen ist. 
Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbe-
nachrichtigung mitzubringen und sei-
nen Personalausweis oder Reisepass 
bereitzuhalten. Die Wahlbenachrichti-
gung wird auf Verlangen bei der Wahl 
abgegeben. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Jeder Wähler erhält bei Betreten 
des Wahlraumes einen Stimmzettel
ausgehändigt.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter 
fortlaufender Nummer
 a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen
der Bewerber der zugelassenen Kreis-
wahlvorschläge unter Angabe der
Partei und deren Kurzbezeichnung,
sofern sie eine solche verwendet, bei
anderen Kreiswahlvorschlägen unter
Angabe des Kennworts und rechts
vom Namen jedes Bewerbers einen
Kreis für die Kennzeichnung;
 b) für die Wahl nach Landeslisten die 
Bezeichnung der Parteien und gege-
benenfalls deren Kurzbezeichnung 
sowie jeweils die Namen der ersten 
fünf  Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Par-
teibezeichnung einen Kreis für die 
Kennzeichnung.
Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine 
Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der 
Parteien im Sächsischen Landtag be-
rechnet sich allein aus der Anzahl der 
Listenstimmen. Der Wähler gibt
 a) seine Direktstimme zur Wahl des 
Wahlkreisabgeordneten ab, indem
er auf dem linken Teil seines Stimm-
zettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll, und
 b) seine Listenstimme zur Wahl der 
Landesliste einer Partei ab, indem 
er auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in
der Wahlzelle des Wahlraumes oder
in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und so gefaltet werden, 
dass die Stimmabgabe von außen nicht 
erkennbar ist.
4.  Die Wahlhandlung sowie die im An-
schluss daran erfolgende Ermittlung
und Feststellung des Wahlergebnisses 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt
zum Wahlraum, soweit dies ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.
5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl in dem Wahlkreis, 
für den der Wahlschein ausgestellt ist,
 a) durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Wahlumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle übersenden, 
dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.
6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein
Stimmrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).




Theater Meißen gGmbH, Theaterplatz 15
Wahlbezirk 018 
Förderschule f. geistig Behinderte,
Hermann-Grafe-Str. 36
Das Verfahren für die wahlstatistischen 
Auszählungen ist in der Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums des In-
nern über die Durchführung der Wahlen 
zum Sächsischen Landtag vorgegeben.
Zur Durchführung der Auszählung wer-
den Stimmzettel verwendet, die mit
dem Geschlecht und der Geburtsjah-
resgruppe des Wählers gekennzeichnet 
sind. Eine Verletzung des Wahlgeheim-






1.  Am 30. August 2009 findet die Wahl zum 
5. Sächsischen Landtag statt. Wählen 
kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein 
hat.
2.  Das Wählerverzeichnis für die Stadt
Meißen wird in der Zeit vom 10. August 
bis 14. August 2009 während der üb-
lichen Dienststunden im Briefwahlbüro, 
Schloßberg 9, Erdgeschoss für Wahl-
berechtigte zur Einsichtnahme bereit 
gehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit und Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Will ein Wahl-
berechtigter die Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen, muss er Tatsa-
chen glaubhaft machen, aus denen sich 
die Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Meldere-
gister ein Sperrvermerk gemäß § 34 
Sächsisches Meldegesetz eingetragen
ist. Während der Einsichtsfrist ist das 
Anfertigen von Auszügen aus dem Wäh-
lerverzeichnis durch Wahlberechtigte
gegen Erstattung der Sachkosten zuläs-
sig, soweit dies im Zusammenhang mit 
der Prüfung des Wahlrechts einzelner 
Personen steht. Die Auszüge dürfen
nur zu diesem Zweck verwendet und 
unbeteiligten Dritten nicht zugänglich 
gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automa-
tisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich, welches nur von 
einem Bediensteten der Stadt bedient 
werden darf.
3.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann während 
der Zeit der Einsichtnahme – siehe
Pkt. 2. – bei der Gemeinde schriftlich 
oder zur Niederschrift Einspruch einle-
gen. Soweit die behaupteten Tatsachen 
nicht offenkundig sind, hat der Ein-
spruchsführer die erforderlichen Be-
weismittel beizubringen.
4.  Wahlberechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis 
spätestens zum 9. August 2009 eine 
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt
zu sein, muss Einspruch gegen das
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen wer-
den und die bereits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt haben, er-
halten keine Wahlbenachrichtigung.
5.  Wer einen Wahlschein hat kann an
der Wahl im Wahlkreis 1–39 Meißen 
durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum dieses Wahlkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen.
6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetra-
gener Wahlberechtigter
6.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragener Wahlberechtigter,
 a) wenn er nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden die Antragsfrist
für die Aufnahme in das Wähler-
verzeichnis (9. August 2009) oder 
die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis (14. August 2009) 
versäumt hat,
 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der Fris-
ten in Pkt. a) entstanden ist,
 c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und 
die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kennt-
nis der Gemeinde gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 28. August 2009,
16.00 Uhr, bei der Gemeinde schriftlich
oder mündlich beantragt werden.  Die 
Schriftform gilt durch Telegramm, Fern-
schreiben, Telefax, E-Mail oder sonstige 
dokumentierbare elektronische Über-
mittlung als gewahrt. Eine telefonische 
Antragstellung ist unzulässig. In dem 
Antrag sind Familienname, Vorname, 
die genaue Anschrift des Wahlberech-
tigten sowie sein Geburtsdatum anzu-
geben.
Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können den 
Antrag noch bis zum Wahltag, 13.00 
Uhr, stellen. Das Gleiche gilt, wenn bei 
nachgewiesener plötzlicher Erkrankung 
der Wahlraum nicht oder unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten aufgesucht
werden kann.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum 29. August 2009, 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
(Fortsetzung Seite 4)
Bekanntmachung
über die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Sächsischen Landtag am 30. August 2009
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Bekanntmachung des Jahresabschlusses 
für das Geschäftsjahr 2008 
der Städtischen Dienste Meißen GmbH
Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Wahl-
berechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.
7.  Zusammen mit dem Wahlschein erhält 
der Wahlberechtigte
 –  einen amtlichen Stimmzettel des
Wahlkreises,
 –  einen amtlichen grünen Wahlum-
schlag,
 –  einen amtlichen gelben Wahlbrief-
umschlag mit der Anschrift, an die
der Wahlbrief zurückzusenden ist 
und
–  ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte den Wahl-
schein und die Briefwahlunterlagen
ab, wird ihm Gelegenheit gegeben, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. 
An einen anderen als den Wahlberech-
tigten persönlich dürfen Wahlschein
und Briefwahlunterlagen nur ausge-
händigt werden, wenn dieser sich aus-
weisen kann und die Empfangsberech-
tigung durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweist.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
auf dem Wahlbrief angegebene Stel-
le absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltage bis 16.00 Uhr 
eingeht. Er kann dort auch abgegeben 
werden.
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deut-
schen Post AG ohne besondere Versen-
dungsform unentgeltlich befördert.
8.  Wird die Erteilung eines Wahlscheines 
versagt, kann dagegen bis zum 17. Au-
gust 2009 bei der Gemeinde schriftlich 






über die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Sächsischen Landtag am 30. August 2009
(Fortsetzung von Seite 3)
1. Prüfungsvermerk
Die Prüfung des Jahresabschlusses für das
Geschäftsjahr 2008 wurde von der KPMG
Deutsche Treuhand Gesellschaft AG, Herrn
Nieweg und Herrn Schober, durchgeführt.
Bestätigungsvermerk
„Unsere Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt. Nach unserer Beurteilung
auf Grund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse entspricht der Jahresab-
schluss den gesetzlichen Vorschriften und
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage der Städtische Dienste Meißen GmbH.
Der Lagebericht steht im Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend
dar. Ohne diese Beurteilung einzuschrän-
ken weisen wir auf den Abschnitt 2.4 des
Lageberichtes hin. Dort ist dargestellt,
dass der Fortbestand gefährdet ist, wenn
die der Unternehmensplanung zu Grunde
liegenden Prämissen nicht eintreten und
die weitere Unterstützung durch den Ge-
sellschafter ausbleibt.“
Dresden, den 27. März 2009
2. Ergebnisverwendung
Der Jahresüberschuss in Höhe von 37,69
EUR wird auf neue Rechnung vorgetragen.
3. Handelsregister
Der Jahresabschluss ist beim Handelsregi-
ster Dresden HRB 17117 eingereicht.
4. Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr
2008 liegt vom 07.09. bis 19.09.2009
Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr
bei der Städtischen Dienste Meißen GmbH,
Berghausstr. 2, 01662 Meißen öffentlich





Stadtkämmerei arbeitet auf Hochtouren mit festem Ziel im Blick
In der Stadt Meißen läuft gegenwärtig die 
Haushaltsplanung für das Jahr 2010. Alle 
Amtsbereiche haben ihren Finanzbedarf in 
der Kämmerei der Stadt Meißen angemeldet. 
Diese trägt die Zahlen zusammen, prüft und 
bereitet den ersten Entwurf zum Haushalts-
plan 2010 vor. 
Bereits Ende September soll dieser dann 
vorliegen und in einer ersten Lesung dem 
neugewählten Stadtrat vorgestellt werden. 
Bereits Mitte November soll der Haushalt 
dann zur Genehmigung bei der Rechtsauf-
sicht eingereicht werden. Ziel ist es, zum 
dritten Mal in Folge mit einem bestätigten 
Haushalt in das neue Jahr zu starten und 
somit ab dem ersten Tag des Jahres voll 
handlungsfähig zu sein. Somit können Inve-
stitionen sofort ab 1. Januar 2010 getätigt 
und Maßnahmen beauftragt werden.
Wohngeldstelle der Stadt umgezogen
Die Wohngeldstelle ist umgezogen: vom
Rathaus Markt 1 in das Verwaltungsgebäude 
Markt 3. Die neuen Räume im Haus Markt 3 
sind dank ebenerdiger Zugänge und Aufzug 
behindertengerecht erreichbar. 
Die Wohngeldstelle ist zu den gewohnten 
Sprechzeiten:
Montag   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  14.00–18.00 Uhr
Donnerstag   9.30–11.30 Uhr
Freitag   9.30–11.30 Uhr
für ihre Kunden da. 
Die vier Mitarbeiterinnen der Wohngeldstelle 
bearbeiten jährlich rund 2.000 Anträge auf 
Wohngeld für Mieter bzw. Lastenzuschuss für 
Wohneigentümer. 
Neue Parkflächen am Elbkai
Am 9. Juli begann eine 14-tägige Baumaß-
nahme auf dem gebührenfreien Parkplatz am 
Elbkai. Das Vorhaben, welches sich in zwei 
Abschnitte unterteilt, startete auf der ersten 
Teilfläche mit der Pflasteraufnahme. Selbi-
ges erfolgt im zweiten Abschnitt, welcher 
bis zur Schiffsanlegestelle reicht. Um auch 
während der Bauphase dem Stellplatzbedarf 
gerecht werden zu können, werden die Flä-
chen sofort nach der Aufnahme des Pflasters 
zunächst provisorisch hergerichtet. Im An-
schluss wird das gesamte Areal in Asphalt 
befestigt. Die Parkflächen werden durch
eine Markierung ausgewiesen. Es wird somit 
eine Neuordnung der Fläche sowie bessere 
Befahrbarkeit hergestellt. Die Stellplatzzahl 
bleibt erhalten. Das ausgebaute Pflaster
wird neu zur Geltung kommen: auf dem 
historischstem Platz Sachsens, dem Meißner 
Burgberg wird es neu verbaut.
Die Kosten des Vorhabens in Höhe von rund 
44.000 Euro trägt die Stadt Meißen kom-
plett. Mit der Bauausführung sind die Firmen 
Plambeck Contra Con und Paatz beauftragt.
Selbstständig im Einzelhandel – eine neue Zukunft
Unter diesem Titel überarbeitete der Han-
delsverband Sachsen e. V. bereits in der 6. 
Auflage einen umfassenden Leitfaden für 
Existenzgründer neu. Dabei werden Grund-
lagen, Voraussetzungen, Strategien und
Erfolgschancen im Einzelhandel auf Basis 
der aktuellen betriebswirtschaftlichen Bran-
chenkennzahlen dargestellt. Damit steht
Unternehmensgründern ein äußerst wert-
voller Ratgeber zur Verfügung. Er ist aber 
auch für bereits etablierte Einzelhändler
für einen aktuellen Check des Marktauftritts 
von Interesse. Der Leitfaden ist bei der Wirt-
schaftsförderung der Stadt Meißen, Herrn 
Martin Raupp, Markt 3 (Tel. 03521 467454) 
als auch direkt beim Handelsverband Sach-
sen e. V. (Tel. 0351 8670613), erhältlich. 
Darüber hinaus bietet der Verband eine 
kostenfreie individuelle Betriebsberatung
an. Termine können auch hier gern über 
die Wirtschaftsförderung der Stadt Meißen 
organisiert werden.
So wächst Meißen!
Halbjahresstatistik bestätigt positiven Trend weiter
Zahlen machen neugierig, Zahlen geben
Auskunft. Das sind die neusten Meißner 
Zahlen zum Halbjahr:
Im letzten halben Jahr erblickten in Mei-
ßen 292 Kinder das Licht der Welt, unter
ihnen 92 waschechte Meißner (vgl. 2008:
258 Meißner). Dabei waren bei den Jun-
gen die Namen Elias, Leon, Paul und Max
ganz oben auf der Liste. Exotischer waren
Arjun und Gedeon. Bei den Mädchen zäh-
len Lena und Marie, gefolgt von Emily, So-
phie und Selina zu den beliebtesten. Aber
auch Leefke, Mala und Medea sind verge-
bene Mädchennamen. Eine Trendwende
lässt sich bei den Jungennamen erkennen.
Immer öfter wählen Eltern die Modenamen
der 40er/50er Jahre wie Horst, Walter
oder Dieter.
Und auch die Hochzeitsglocken läuteten in 
diesem Jahr 2009 schon oft in der Domstadt. 
Bis zum 20. Juni gaben sich 79 Brautpaare 
das Ja-Wort. 110 Paare warten noch auf 
ihren großen Tag im Jahr 2009 (vgl. 2008: 
283 Trauungen).
Insgesamt lebten Mitte Juni 27.670 Men-
schen in Meißen. 580 Menschen zogen nach 
Meißen – nur 528 zogen weg. Damit ist Mei-
ßen stolz, dem bundesweiten Wegzugstrend 
entgegenzustehen. 180 Frauen und Männer 
gingen in den letzten Monaten für immer 
(vgl. 2008: 1.447 Zuzüge, 449 Sterbefälle).
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Stadt schafft zusätzliche Kita-Plätze
„Zwergenmühle“ bekommt eine Außenstelle
Um den Rechtsanspruch auf einen Kinder-
gartenplatz zu gewährleisten und im Krip-
penbereich ein bedarfsgerechtes Angebot 
(für berufstätige bzw. in Ausbildung be-
findliche Eltern) bereitzustellen, schafft die 
Stadt Meißen zusätzliche Betreuungsplätze.
So wird mit dem Start des neuen Schuljahres 
in der Kindertagesstätte Zwergenmühle ei-
ne zusätzliche Krippengruppe eingerichtet. 
Außerdem eröffnet die Zwergenmühle im 
„Jutecenter Triebischtal“ an der Schütze-
straße 3 eine neue Außenstelle, in der bis 
zu 50 Kindergartenkinder in drei Gruppen 
betreut werden können. Um dem hohen Be-
darf für die kommenden drei Jahre gerecht
zu werden, mietete die Stadt Meißen diese 
Räume einer ehemaligen privaten Kinder-
einrichtung an und übernahm das bereits 
vorhandene Mobiliar. Die Stadtverwaltung 
schafft so für 12 Krippenkinder und 35 Kin-
dergartenkinder neue Plätze. 
Insgesamt werden dann 1.724 Plätze in 
Meißner Kindertagesstätten angeboten:
217 Plätze für Krippenkinder (0–3 Jahre)
24 Plätze Tagespflege  (0–3 Jahre)
820 Plätze für Kindergartenkinder 
 (3–6/7 Jahre)
663 Plätze für Hortkinder  (6–10/11 Jahre)
Oberbürgermeister ehrt beste Meißner 
Abiturientin
Nicole Winkler bekommt Unikat aus Meissener Porzellan
Im Rahmen des Abiturientenballs 2009 des 
Franziskaneums Meißen ehrte der Oberbür-
germeister Olaf Raschke Nicole Winkler als 
beste Meißner Abiturientin ihres Jahrgan-
ges. Nicole Winkler schloss ihre 12-jährige 
Schulausbildung mit einem Durchschnitt
von 1,1 ab. Insgesamt schlossen 11 Abitu-
rienten ihr Abitur mit einem Durchschnitt 
von 1,5 und besser ab. Merklich nervös trat
das Meißner Stadtoberhaupt diesmal unge-
wöhnlicherweise an das Rednerpult – nahm 
er doch eine Doppelfunktion ein. „Nicht 
nur als Oberbürgermeister, sondern auch 
als stolzer Vater, richte ich meine Worte an
euch“ so Olaf Raschke, dessen Sohn unter 
den Abiturienten des Meißner Franziskane-
ums war. 
Bereits zum zweiten Mal überreichte der 
Oberbürgermeister einen Preis aus Meisse-
ner Porzellan, der modern und ansprechend 
von der Porzellan-Manufaktur Meissen ge-
staltet wurde. 
Öffentliche Schaukelfahrzeuge für Meißen
Familienfreundlichkeit wird ausgeweitet
Schaukeltraktoren und -motorräder sorgen 
seit 6. Juli für Kurzweil bei den Kindern, 
wenn sie gemeinsam mit ihren Eltern in der 
Stadt und Stadtverwaltung unterwegs sind. 
Jeweils im Bürgerbüro, im Standesamt, in 
der Wohngeldstelle, der Stadtbibliothek
oder bei der Anmeldung für einen Kita- oder 
Hortplatz steht zukünftig ein Schaukelfahr-
zeug, die der Oberbürgermeister an diesem 
Tag in Empfang nahm. Damit ging die
Stadtverwaltung einen weiteren Schritt, um 
ihre Einrichtungen familienfreundlicher zu 
gestalten. Bereits im Oktober vergangenen 
Jahres installierte sie in den öffentlichen 
Toiletten im Markt 3 und am Roßmarkt 
zwei Wickeltische. Insgesamt wurden sechs 
Spielzeuge angeschafft und aus Mitteln des 
Projektes „Meißner Gänsejunge – für ein 
familienfreundliches Meißen“ finanziert.
Interessierten Gewerbetreibenden oder Gas-
tronomen vermittelt die Verwaltung gerne
Kontakt zum Hersteller. Auskünfte hierzu er-
halten Sie bei der Gleichstellungsbeauftrag-
ten Gabriele Richter (0 35 21) 46 74 81.
Ausbildung bei der Stadt Meißen
Stadt stellt ab 1. September wieder zwei Azubis ein
Am 1. September 2009 beginnen zwei junge 
Leute ihre Ausbildung in der Stadt Meißen. 
Gegenwärtig durchlaufen sechs Auszubilden-
de die verschiedenen Ämter der Stadt und 
werden ihre Ausbildung als Verwaltungs-
fachangestellte, Fachrichtung Landes- und 
Kommunalpolitik, beenden. In diesem Jahr 
bildet die Stadt erstmalig wieder einen
Fachinformatiker in der Fachrichtung An-
wendungsentwicklung aus. Sein Haupttä-
tigkeitsgebiet wird in der neu gestalteten 
EDV-Abteilung im Rathaus sein.
Wer an einer Ausbildung in der Stadtverwal-
tung interessiert ist, sollte sich möglichst 
frühzeitig informieren und bemühen. Aus-
schreibungen für Ausbildungsplätze sind im 
Amtsblatt und auf der Homepage der Stadt 
www.stadt-meissen.de zu finden. Auskünf-
te über Bewerbungen und Fristen gibt die 
Stadtverwaltung natürlich auch selbst.
Stadt Meißen rüstet auf!
Azubis der Stadt schließen Ausbildung erfolgreich ab
Das Büffeln hat sich gelohnt! Erfolgreich 
schlossen in den letzten Tagen die zwei Aus-
zubildenden der Stadt Meißen – Frau Anne 
Dziallas und Frau Kerstin Zschoche – ihre 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestell-
ten, Fachrichtung Landes- und Kommunal-
verwaltung, ab. Eine der Damen schaffte so-
gar die Sensation:  die volle Punktzahl – 100 
von 100 Punkten in der Praktischen Prüfung! 
Die Stadt Meißen ist so bestens gerüstet mit 
Nachwuchstalent und Fachpersonal. In den 
vergangenen drei Jahren durchliefen beide 
Auszubildende in der Stadtverwaltung die 
verschiedensten Ämter und lernten so die 
praktische Arbeit vor Ort kennen. Im August 
werden die beiden Damen ihre Ausbildung 
offiziell beenden und erhalten dann einen 
befristeten Arbeitsvertrag für sechs Monate 
im Büro des Oberbürgermeisters bzw. im 
Ordnungsamt der Stadt. 
Radeln zwischen Meißen und Scharfenberg
… das wird durchgängig ab Frühjahr 2010 
möglich sein. Dafür erfolgte am Montag, 22.
Juni 2009 der symbolische Baustart durch die
Landtagsabgeordnete Karin Strempel, den 
Oberbürgermeister Olaf Raschke, den Bür-
germeister der Gemeinde Klipphausen Gerold
Mann, den Leiter des Straßenbauamtes Hol-
ger Wohsmann sowie den Kreis-Radwegewart




Bauherr des 4,8 
km langen Ab-
schnittes entlang 
der B 6 ist das 
Straßenbauamt
Me ißen-D re s -




lang der Elbe auf 




ist schon heute 
zwischen Schöna 
und Hamburg
durchgängig befahrbar und zählt zu den be-
liebtesten in Deutschland, wie eine Umfrage 
des ADFC ergab.
Mit dem Bau des Radweges entstehen paral-
lel dazu zwei Ausweichbuchten an der B 6 in 
Höhe der Rehbockschänke, um den Überhol-
druck auf der Straße abzubauen. Die durch 
Bundesmittel finanzierte Investition beträgt 
1,5 Mio. Euro.Schwarz oder weiß
3. Meißner Schülerschachturnier im September
Schwarz oder weiß, Bauern ziehen ins Feld,
Dame, Turm oder Läufer schlägt den König,
Sieger und Verlierer – kurz – das ist Schach.
Bereits zum dritten Mal lädt nun schon die
Stadt Meißen schachbegeisterte Kinder und
Jugendliche zwischen 5 und 18 Jahre am
Sonnabend, 5. September zum Schülerschach-
turnier ein. Gesucht wird die Schachkönigin
oder der Schachkönig. Wie im vergangenen
Jahr ziehen sie ihre Figuren wieder in der
Triebischtalschule Meißen in der Wettinstraße.
Alle Interessierten sind aufgerufen, sich bis
zum 3. September unter der E-Mail-Adresse
uwe.roehrig@stadt-meissen.de oder telefo-
nisch (03 5 21) 46 72 16 anzumelden.
Durch die Stadt Meißen initiiert, wird das 
Turnier seitens der Schachschule Meng fach-
lich unterstützt. Auch die begehrten Pokale
– in diesem Jahr ein schwarzes Pferd – wer-
den in Handarbeit durch den Verein Museum 
unterwegs Meißen e.V. hergestellt. Dieser 
Pokal ist einmalig und unter den Teilnehmern 
vergangener Turniere sehr begehrt. Gleich-
zeitig verkürzt der Verein mit alten verges-
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Aus den Kindertagesstätten der Stadt Meißenº
Die Kinder der „Schmetterlingsgruppe“ un-
seres Kinderhauses verbrachten mit mir fünf 
gemein same Jahre in unserer Einrichtung. 
Nun naht der Abschied vom Kinderhaus. Ein-
mal übernachten im Kinderhaus, gemeinsam 
mit den Hortkindern, so begann eine kleine 
Festwoche in unserer Gruppe. Heimweh kam 
abends nicht auf, denn es ging lustig zu. In 
den nächsten Tagen fuhren wir mit dem Zug 
in den Dresdner Zoo, speisten bei McDonalds, 
tobten und kletterten auf dem Abenteuer-
spielplatz in Coswig und hatten viel Freude 
beim Baden im Freizeitbad „Wellenspiel“. 
Höhepunkt der Woche war das Zuckertüten-
fest, was gemeinsam mit den Eltern geplant 
und mit ihrer Hilfe durchgeführt wurde. Alle 
Kinder waren überrascht und erfreut, als ei-
ne Pferdekutsche vor dem Eingang hielt und 
die Kinder zu einer Fahrt durch die nähere 
Umgebung einsteigen durften. 
In Vorbereitung auf das Fest berieten die 
Kinder, welche Lieder, Gedichte oder Tänze 
sie ihren Eltern darbieten wollen. Mit viel 
Freude gestalteten sie ein Programm und 
zeigten, was sie schon alles gelernt haben. 
Eine Turnübung, die sie für das diesjährige 
Turnfest eingeübt hatten, wurde vorgeführt. 
Die Eltern grillten und sorgten für das leibli-
che Wohl aller. Freude machte allen Kindern 
unserer Gruppe und den Geschwisterkindern 
die große Hüpfburg, die mitten auf unserem 
Sportplatz aufgebaut war. 
Glücklich, mit einer Zuckertüte im Arm, wel-
che am Baum auf dem Spielplatz gewachsen 
war, traten die Kinder mit ihren Eltern den 
Heimweg an und werden bald sechs ver-
schiedene Schulen besuchen. Ich möchte 
mich auf diesem Weg bei den Eltern meiner 
Gruppe, sowie den Kollegen bedanken, die 
mich in dieser Woche sehr unterstützt ha-
ben.
Renate Schmidt
Erzieherin im Kinderhaus „Nassau-Mücken“
                Abschlusswoche der
Vorschulgruppe im Kinderhaus 
„Nassau-Mücken“
„Sonnenschein“ gewinnt Rudi-Lässig-Wanderpokal Jeder Zwerg und jeder Riese bleibt fit mit Obst und mit Gemüse – 
Ganztagsverpflegung in der Kita „Hand in Hand“Pokal, Urkunde und Geschenke konnten die
Kinder der Tagesstätte „Sonnenschein“ mit auf
die Dresdner Straße nehmen. Beim Kindergar-
tenturnfest 2009 am 12. Juni hatten die Kids
vom „Sonnenschein“ beim Vergleich am Bo-
den, beim Sprung und beim Hindernislauf mit
Trampolin, wie im Vorjahr, die Nase vorn.
Den zweiten Preis gewannen die jungen Tur-
ner von der Kindertagesstätte „Regenbogen“ 
vom Many-Jost-Weg, Platz drei ging an das 
„Knirpsenland“ (DRK-Kindertagesstätte) von 
der Mannfeldstraße. Neben den Urkunden 
des Kreissportbundes gab es für die siegrei-
chen Tagesstätten, aber auch für alle teil-
nehmenden Kinder Geschenke, die von der 
Stadt Meißen und Sponsoren bereitgestellt 
wurden. Erstmals wurde in diesem Jahr in 
der neuen Turnhalle der Afra-Grundschule 
auf der Leipziger Straße geturnt; in den 
Vorjahren war die Halle im Heiligen Grund 
Schauplatz des Wettkampfes.
Seit mehr als zwei Jahrzehnten wird das 
Turnfest für die Kindergartenkinder in der 
Stadt Meißen veranstaltet. Es geht auf die 
Initiative der beiden Meißner Sportidole
Rudi Lässig und Rainer Hampel zurück. Rai-
ner Hampel hatte das Turnfest bis zu seinem 
überraschenden Tod auch organisiert; seine 
Aufgabe hat Anton Steiner vom TSV Meißen 
übernommen. Ihm, den Helfern vom Turn-
kreis Meißen und den Erzieherinnen gilt der 
Dank der Stadtverwaltung.
Die Ganztagsverpfle-
gung für alle Kinder
unserer Einrichtung 





heißt: alle Kinder werden
zum Frühstück, zur Vitaminpause, Mittags-
mahlzeit und Vesper mit Getränken und
Speisen aus unserer Küche bedient. Unsere
Kücheneinrichtung entspricht den modern-
sten Anforderungen für gesundheitsbewus-
stes Kochen. Dies beinhaltet zum Beispiel
einen Konvektomaten zum schonenden Ga-
ren. Eine Köchin, eine Beiköchin und eine
Küchenhilfe bereiten täglich alle Mahlzeiten
frisch, abwechslungsreich und ausgewogen
zu. Die Speisen werden unmittelbar nach der
Fertigstellung serviert. Ernährungswissen-
schaftliche Erkenntnisse werden in unserem
Speiseplan gemeinsam mit den Köchinnen, 
dem Erzieherteam und den Kindern umge-
setzt. Deshalb stehen unseren Kindern zu
jeder Tageszeit ausreichend gesunde, un-
gesüßte Getränke zur Verfügung. In einem
Sechswochenrhythmus wird der Essenplan
gemeinsam besprochen. Dieser ist jederzeit
für unsere Kinder und Eltern anhand von Fo-
tos und Schriftbild erkenn- und lesbar. Unser
Küchenpersonal eignet sich ständig neue
ernährungswissenschaftliche Grundlagen an,
probiert neue kindgerechte
Speisen aus und richtet sich 
nach dem „Geschmacksur-





frisches Obst, verschiedene Brotsorten, Nu-
deln in allen Varianten, Schnitzel, panierter
Fisch und hausgemachtes Rotkraut. Dennoch
werden sie an verschiedene Gemüsevariatio-
nen, wie Salat, Eintopf, Knabbergemüse, ver-
schiedene Fleischsorten, wie Rind, Schwein,
Geflügel, sowie kindgerechte fremdländische
Gerichte herangeführt. Auch unsere Klein-
sten lernen beim Verzehr von frischem Obst
und Gemüse gesunde Ernährung kennen.
Diese Wahrnehmung fördert eine gesunde
Entwicklung von Zähnen und Kiefer. Das ist
Grundlage für eine optimale Entwicklung der




chenteam stellt sich täglich
diesen Herausforderungen
und bereitet alle Mahlzei-
ten personenspezifisch zu.
Die Lebenshilfe Meißen e. V.
als unser Träger schätzt die 
Vorteile der individuellen Einstellung auf alle
Kinder sowie die kurzen Wege vom Topf zum 
Teller und ist sehr bestrebt, auch in wirt-
schaftlich schweren Zeiten unsere Küche zu
erhalten. Es ist ein Privileg in heutiger Zeit
eine eigene Küche zu führen, dies schätzen
besonders das Erzieherteam und die Eltern. Es
erleichtert und unterstützt unsere pädagogi-
sche Arbeit und die Eltern wissen ihre Kinder
rundherum gesund versorgt.
Gundel Giebe und Ulrike Richter
Kita „Hand in Hand“
¶•
Bürgermeister Gruner übergibt den Pokal.
ANZEIGE
Die Sächsische Zeitung präsentiert
1. Meißner City-Downhill am 15./16. August 2009
15. 8. 2009
16 bis 20 Uhr Training
16. 8. 2009
9 bis 11 Uhr Training




Infostände rund ums Bike u. v. m.
Veranstalter: Gewerbeverein Meißen e.V.
Mit freundlicher
Unterstützung von:
Sportliche Höchstleistungen, rassante Geschwindig-
keiten und spektakuläre Sprünge durch die einzigar-
tige historische Meißner Altstadt. Am Start ist auch
der Deutsche Meister André Wagenknecht.









Centermanagement Telefon: 03521 / 73 86 97
Niederauer Straße 43 Fax: 03521 / 75 44 76
01662 Meißen
E-Mail: centermanagment@elbecenter-meissen.de
Ngoc Lan – Asia Bistro
Foto-Kahle
Tabakbörse
Am 17. Juni erhielten drei Schülerinnen des 
Beruflichen Schulzentrums Meißen im Säch-
sischen Landtag aus den Händen des Staats-
sekretärs Hansjörg König die Auszeichnung 
als „Schule mit Idee 2009“. Da das BSZ in 
Meißen das einzige ausgezeichnete Schul-
zentrum im Direktionsbezirk Dresden ist, 
sind Schüler und Lehrer besonders stolz auf 
diese Würdigung. Dahinter steckt ein Projekt 
der Friseurinnen des 1. Lehrjahres, die im 
Rahmen eines außerunterrichtlichen Projek-
tes behinderten Menschen eine besondere 
Form der Kundenbetreuung durch Frisieren 
und Kosmetik nahebrachten. Für die Ju-
gendlichen war es eine große Herausforde-
rung, auf die unterschiedlichen Handicaps 
zu reagieren und „ganz normal“ zu arbeiten. 
Rückblickend freuen sich die Schülerinnen, 
den behinderten Jugendlichen und Erwach-
senen ein Stück Lebensgefühl vermittelt zu 
haben und selbst einen großen Zuwachs an 
Sozialkompetenz gewonnen zu haben. 
Was bringt der Titel? Das BSZ weist an der 
Eingangstür nunmehr auf seine besondere 
Kreativität hin und darf auf den „offiziellen“ 
Briefbögen auf die Auszeichnung hinweisen. 
Und die Perspektive? Auch andere Ausbil-
dungsrichtungen machen sich nach der Ver-
leihung schon Gedanken, wie auch sie einen 




Etwa zeitgleich mit dem 1. Literaturfest in 
Meißen lasen Schüler der Förderschule (G), 
einer inzwischen guten Tradition folgend 
zum 4. Mal in den Räumen der Stadtverwal-
tung vor. Nach den ersten Vorleseprojekten 
·  im Schuljahr 2005/06 zum Thema „Die
Elbe – ein großer Fluss in Deutschland“
·  im Schuljahr 2006/07 zum Thema „Insekten 
in ihren Lebensräumen“
·  im Schuljahr 2007/08 zum Thema „Feuer, 
Wasser, Luft und Erde – die vier Elemente“
erwarteten unser Oberbürgermeister, Herr 
Raschke, unser Bürgermeister, Herr Gruner 
sowie einige Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
gespannt die diesjährigen Darbietungen, 
die unter dem Thema „Gemeinsam sind wir 
stark – gewaltlos durch den Schulalltag“ 
standen. In den von den ca. 15- bis 18-
jährigen Lesern stimmungsvoll, zuweilen
mit verteilten Rollen vorgetragenen Texten, 
ging es um Themen wie Gewalt, Gewaltlosig-
keit, Anderssein und Toleranz, die inhaltlich 
im Rahmen des gleichnamigen Schulprojek-
tes der Meißner Förderschule (G) für alle 
Schüler ein wichtiges Thema im Schuljahr 
2008/09 waren. 
Einige dekorative Elemente unterstützten
die Aussagen der Texte nachhaltig, so zum 
Beispiel die selbst hergestellten ca. 1/2 
Meter großen Pappfiguren, die während des 
Liedes/Gedichtes „Im Land der Blaukarier-
ten“ zum Thema „Anderssein – Ausgrenzung 
oder Bereicherung?“ zum Einsatz kamen.
Herr Oberbürgermeister Raschke dankte den 
Schülern im Namen aller Zuhörer herzlich
für ihr Vorleseprogramm. Er stellte ihnen 
verschiedene Fragen zum Lernen sowie zu 
ihrer eigenen Entwicklung und fand sehr 
einfühlsame und anerkennende Worte für 
die Gruppe, die ihre Sache wie immer sehr 
aufgeregt, jedoch mit Bravour gemeistert
hatte. Wir danken ganz herzlich allen Zuhö-
rern der Stadtverwaltung, besonders auch 
Herrn Banowski, der die Veranstaltung wie-
der organisatorisch möglich machte.
PS: Die Förderschule (G) Meißen bewirbt
sich in diesem Jahr in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Meißen und Herrn Dipl.-Designer 
Lars Ditscherlein an der sachsenweiten Aus-
schreibung mit dem Inhalt „Ab in die Mitte“ 
einer Thematik, welcher wir nun schon seit 
Jahren gemeinsam mit der Stadtverwaltung 
Meißen Raum geben, in dem Behinderte aus 
ihrem Schulalltag heraus in die „Mitte der 
Stadt“ rücken, dort Gehör finden sowie Auf-
merksamkeit und Wertschätzung erfahren.
Maria Inhof
Lehrerin an der Förderschule (G)
Schule mit Idee 2009
Aus den Schulen der Stadt Meißen
Traditionelles Vorlesen in der 
Stadtverwaltung
ANZEIGE
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Nichts bleibt wie am Anfang: Auch Partner-
schaften verändern, wandeln, entwickeln
sich – ein Leben lang. Wünsche mitteilen, 
Meinungsverschiedenheiten klären, den All-
tag gemeinsam gestalten – nichts geht,
ohne miteinander zu reden. 
Wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst 
maßgeblich ihre Beziehung. Das Geheimnis 
zufriedener Partnerschaft ist das Gespräch 
und gut miteinander sprechen ist lernbar! 
Nach einem vom Münchner Institut für Kom-
munikationstherapie 1988 entwickelten
Lernprogramm können Paare unter Anleitung 
von speziell ausgebildeten Trainerinnen ihre 
Gesprächsfähigkeiten verbessern:
–  sich so ausdrücken, dass beim Gegenüber 
das ankommt, was man mitteilen will,
–  zuhören, dass besser verstanden wird, was 
der Partner, die Partnerin meint,
–  Meinungsverschiedenheiten und Probleme 
fair austragen.
Informationen + Anmeldung: Katharina
Schönfuß (03 5 21) 40 45 18
Der Kurs wird unterstützt von den Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt und des Land-
kreises Meißen sowie dem Superintendenten 
des Kirchenbezirkes Meißen.
Liebe muss nicht blind machen
 Gesprächstraining für Paare in Meißen vom 11. bis 13. September 2009
Ein Kick mehr Partnerschaft – Das Geheimnis zufriedener Paare ist das Gespräch
Ein Partnerschaftliches Lernprogramm – EPL
   96. Geb.   02.07.09   Hans Pucher
   96. Geb.   03.07.09   Meta Kabbeck
   94. Geb.   03.07.09   Martha Fischer
   93. Geb.   03.07.09   Josef Grzesik
   99. Geb.   06.07.09   Helene Gottland
   94. Geb.   06.07.09   Ernst Antrack
   96. Geb.   12.07.09   Edith Heidenreich
   98. Geb.   13.07.09   Hildegard Strohbach
   91. Geb.   13.07.09   Rudolf Riehle
 102. Geb.   14.07.09   Hilda Barthel
   97. Geb.   22.07.09   Elsa Fischer
   94. Geb.   24.07.09   Margarete Sendel
   92. Geb.   25.07.09   Irma Apelt
   94. Geb.   26.07.09   Gertrud Häfer
   96. Geb.   28.07.09   Ilse Leder
 100. Geb.   31.07.09   Erna Lottenburger
Folgende ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger haben im Monat Juli Geburtstag und 
 erhalten oder erhielten die herzliche Gratulation von Oberbürgermeister Olaf Raschke.
Jubilare
Seit 2005 ist Seni-OHR im Rathaus installiert.
Seniorentelefon Meißen
467 462
Ein offenes Ohr für die Sorgen und 
Hinweise der Älteren
Jeden Donnerstag 10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprechpartner für 
Ihre Anliegen.
O HRSeni-        
Senioren-Sprechstunde
in der Stadtverwaltung Meißen – Markt 3
Beratungsraum, 3. OG, Zimmer 306
am Donnerstag, dem 6. August 2009
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung würden 
sich über regen Zuspruch und Interesse 
an dieser Sprechstunde freuen. Zugleich 
besteht in der Zeit von 10–11 Uhr die Mög-
lichkeit, mit der Meißner Bürgerpolizis tin 
ins Gespräch zu kommen. Telefonischer 
Kontakt ist in dieser Zeit möglich unter der 
Rufnummer (0 35 21) 46 74 62.
Senioren für das Meißner Rathaus
Teilnehmer des Seniorentages spenden 111 Euro
111 Euro übergab Georg Krause an den 
Oberbürgermeister Olaf Raschke für die Sa-
nierung des Meißner Rathauses. Im Rahmen 
der Seniorentage im Juni führte er Senioren 
durch das historische Haus. Die Führungen 
waren bereits am ersten Tag ausgebucht, 
sodass am zweiten Tag noch eine zusätz-
liche angeboten werden musste. Am Ende 
einer jeden bat Herr Krause um eine kleine 
Spende, die der Sanierung des historischen 
Rathauses zugute kommt. Der Oberbürger-
meister bedankt sich bei allen Teilnehmern 
nicht nur für das rege Interesse, sondern 
auch für ihren Einsatz für die Stadt Meißen. 
Im Anschluss überzeugte sich das Stadt-
oberhaupt vom Fortschritt der Baumaß-
nahmen im historischen Ratssaal. Erfreut 
stellte er fest: „Alles läuft wie geplant. Im 
ersten Quartal 2010 werden wir hoffentlich 
eröffnen können.“
22.05.2009 Kim Zoey Liehr
Nancy Gottschling und 
Enrico Liehr
26.05.2009 Lilly Fabienne Metze
 Silke Metze
27.05.2009 Nic Jens Linge
Katharina Linge und 
Jens Köhler
27.05.2009 Julian Tenner
Katrin Tenner und 
Mario Andreas Tenner
29.05.2009 Celina Schmidt
Lysann Schmidt und 
Marcel Mauff
31.05.2009 Vincent Mirko Lammel
 Ingmarie Lammel 
01.06.2009 Felix Liebscher
Astrid Liebscher und 
Andreas Jäkel
06.06.2009 Celine Seker 
Angelique Seker und 
Mahir Seker
07.06.2009  Charlotte Schmidtke
Janine Schmidtke und 
Klaus Grellmann
09.06.2009 Sascha Lenia Stolle
Maja Stolle und 
David Casper
10.06.2009  Saphira Cassandra 
Hildebrandt
Jeanne Hildebrandt
10.06.2009 Miriam Nicole Weber
Yvonne Weber
11.06.2006 Timon Eliah Quitzsch
Manuela Quitzsch und 
René Frank Quitzsch
12.06.2009 Jeremy Raum
Nicole Raum und 
Jens Bernd Johne
15.06.2009 Lisa-Marie Kasimir
Solvig Kasimir und 
Knut Kasimir
20.06.2009 Kevin Bruske
Sandra Kutter und 
Sebastian Bruske
Der Oberbürgermeister Olaf Raschke gratuliert recht herzlich zu folgenden Geburten:
Geburten
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Bereits kurz nach der Eröffnung durch den 
Oberbürgermeister Olaf Raschke waren die 
zahlreichen Informationsstände im und um 
das Theater gut besucht. Zuvor bedankte 
sich der Oberbürgermeister bei den Organi-
satoren für die sehr gute Vorbereitung der 
bereits 10. Seniorentage. 
Im Anschluss daran nahm er die Ehrung 
der verdienten Senioren vor, die seitens 
verschiedener Einrichtungen vorgeschlagen 
wurden und die sich durch ihr hohes Engage-
ment in der Seniorenarbeit auszeichnen. 
Zu den Ausgezeichneten gehören Margarete 
Skotnik, Inge Langner sowie Traude Grö-
ger. Unter dem diesjährigen Motto „50PLUS –
mitten im Leben“ präsentierten sich 30
Teilnehmer aus den unterschiedlichsten Be-
reichen des Lebensalltags unserer Stadt. Ein 
Großteil ist schon zum 10. Mal dabei, andere
dagegen zum ersten Mal.
Ein buntes Rahmenprogramm mit Vorträgen, 
Tanz, Musik, Theater und Führungen durch 
das Meißener Rathaus rundete die 10. Se-
niorentage der Stadt ab.
10. Meißner Seniorentage – Ein voller Erfolg
ANZEIGEN
018 02 - 30 41 48
Unser Kundenservice-Telefon
www.editionSZ.de ** (6 Cent/Anruf aus dem Festnetz der dt. Telekom,Mobilfunk abweichend)
** In allen SZ-Treffpunkten,
beim Döbelner Anzeiger
und im Buchhandel









7 ausgewählte Wandervorschläge ¢ [D] 4,90*
Engel im Hausflur
gebunden
22 x 16.5 cm
160 Seiten
¢ [D] 19,50*
Erschienen in der RuV Elbland.
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1 Fiat Panda Active 1.1 8V*, 9.690 € unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers zuzüglich Überführungs-
kosten , abzüglich der staatlichen Umweltprämie in Höhe von 2.500 € (Voraussetzung: Verschrottung eines min-
destens vor 9 Jahren erstmals zugelassenen Altfahrzeuges, das für mindestens 1 Jahr auf den Halter in
Deutschland zugelassen war), abzüglich des FIAT-ecoplus+ Bonus in Höhe von 2.200 €. Nachlass, keine Bar-
auszahlung.
* Kraftstoffverbrauch nach RL 80/1268/EWG (l/100 km): innerorts 7,2, außerorts 4,8, kombiniert 5,7. CO2-Emis-
sion nach RL 80/1268/EWG (g/km): kombiniert 135.
Privatkundenangebote, gültig nur für Bestellungen vom 20.01. bis zum 31.03.2009 von nicht bereits zugelasse-




Köhlerstr. 18 · 01689 Weinböhla
Tel. (03 52 43) 35 00 · Fax 3 50 18
Ihr Fiat Händler:
Der Fiat Panda jetzt mit:
ab Sie sparen bis zu
4.990,– Euro1 4.700,– Euro1Abb. enthält Sonderausstattung.
Altfahrzeuge Umweltprämien
Seit 1996 in Meißen
Handwerksmeister Detlef Slowinski
Böttgerstraße 3 • 01662 Meißen
Tel.: (0 35 21) 45 42 12 • Fax: (0 35 21) 40 41 44
Funk: 01 71-4 22 99 19 • Havarie: 01 71-4 34 69 12
E-Mail: mail@slowinski-haustechnik.de
Internet: www.slowinski-haustechnik.de
• SANITÄR • WÄRMEPUMPEN
• GAS • BAUKLEMPNEREI
• HEIZUNG • PLANUNG
• SOLAR • AUSFÜHRUNG
Markt 9 in Meißen
(Bitte rechtzeitig reservieren:














Ganzjährig  •  Ständige Ausstellung „Meißen als Wiege Sachsens“
Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche
„Grabmale aus fünf Jahrhunderten“ (Kreuzgang)
 • Ständige Ausstellung 
„Meißens Kleinstadtidylle zu Ludwig Richters Zeiten“ 
Torhausmuseum/Domplatz 14
 •  Jeden Dienstag, 16 Uhr, Sonderführung durch das Depot in der 
Roten Schule, Schulplatz 5. Anmeldung ist nötig (0 35 21) 46
73 32; Eintritt 5,– €/Person. 
Sondertermine für Gruppen sind möglich.
Veranstaltungen und Ausstellungen
 im Juli/August 2009
09.04.–01.11.  „Meißner Brückengeschichten“ – Sonderausstellung
anlässlich des Brückenbaus der Straßenbrücke vor 75 Jahren
02.09. 19.00 Uhr Lichtbilder-Vortrag zum Brückenbau vor 75 Jahren, Steffen 
Förster – Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche
Am Mittwoch, dem 2. September, 19 Uhr, 
findet im Stadtmuseum Meißen ein Licht-
bildervortrag zum Neubau der Straßenbrücke
und der Verbreiterung der Bahnhofstraße in
den Jahren 1933/34 statt. 
Die gezeigten Lichtbilder stehen in engem
Zusammenhang mit der fotografischen
Dokumentation in der Sonderausstellung
„Meißner Brückengeschichten“. In der
Sonderausstellung werden lediglich ca.
160 ausgewählte Fotografien des Meißner
Gewerbeschullehrers Martin Zehler gezeigt, 
die den Brückenbau von April 1933 bis Sept./
Okt. 1934 dokumentieren.
Das Konvolut ist aber weitaus umfangreicher
und es enthält nicht minder eindrucksvolle 
Bilder als die ausgestellten. So entstand die
Idee, einmal die gesamte Fotodokumentation
von ca. 420 Bildern zu zeigen. Zum besseren
Verständnis des Vortrages wird der vorherige
Besuch der Sonderausstellung „Meißner
Brückengeschichten“ empfohlen.
Öffnungszeiten des Stadtmuseums,
Heinrichsplatz 3: täglich 11–17 Uhr
Die Brückenbaustelle am 7. Juni 1934, zwei 




Stadtmuseum verkauft jetzt Gutscheine
Wer kennt das nicht: „Was kann man nur 
schenken?“ Wie wäre es denn mal wieder 
mit einem Museumsbesuch? Dafür bietet
das Stadtmuseum ab sofort die Möglich-
keit an, einen Gutschein zu erwerben. Die 
Höhe kann dabei jeder Interessent selber 
bestimmen. Auch gilt er nicht nur für einen 
Eintritt in das Museum, sondern kann auch 
für thematische Führungen, Vorträge oder 
sonstige Veranstaltungen im Stadtmuseum 
genutzt werden.
Gold für Denkmal im Käthe-Kollwitz-Park
Nach Reparaturarbeiten im neuen Glanz
Verhüllt ist seit einiger Zeit das Denkmal für 
die Verfolgten des Naziregimes im Käthe-
Kollwitz-Park. Der Grund sind laufende
Reparaturarbeiten der Stadt Meißen, die
nun in den nächsten Tagen beendet werden. 
Das gesamte Denkmal, einschließlich der 
Nebenanlagen, wurde in den letzten Wochen 
aufwendig gereinigt. Gleichzeitig wurden
schadhafte Fugen vom alten Mörtel befreit 
und mit Spezialmörtel neu verfugt. Die
im Denkmal enthaltene Goldschrift wurde 
restauratorisch nachgearbeitet und mit
Naturgold erneuert. 
Zwei beschädigte bzw. gebrochene Stufen 
wurden aufgearbeitet und der gesamte
Bereich der Stufen sowie die Granitplatten 
vor dem Denkmal gerichtet. Anschließend 
wurden auch hier die Fugen erneuert.
Insgesamt investiert die Stadt Meißen in 
diese Arbeiten rund 9.000 Euro, die zu 
100 Prozent aus dem städtischen Haushalt
fließen. Mit den Arbeiten wurde die
Firma Steinrestaurierung Hain aus Coswig
beauftragt.
Studienkreis Meißen veröffentlicht Katalog 
mit Spieleempfehlungen
In wirtschaftlich angespannten Zeiten sind 
viele Familien zum Sparen gezwungen. Dazu 
gehört auch der Verzicht auf eine längere 
Urlaubsreise. Wer zu Hause bleibt und mit 
seinen Kindern verregnete Ferientage sinn-
voll gestalten möchte, ist mit einem span-
nenden und witzigen Gesellschaftsspiel gut 
beraten. Umso besser, wenn man dabei auch 
noch etwas lernen kann. 
Der Studienkreis Meißen hat jetzt im Inter-
net unter http://meissen.nachhilfe.de einen 
Katalog mit preisgekrönten Lernspielen ver-
öffentlicht. Darin werden in Wort und Bild 
20 Spiele vorgestellt, die den Deutschen 
Lernspielpreis erhalten haben oder nomi-
niert waren. 
Diesen vergibt der Studienkreis jedes Jahr 
gemeinsam mit der Familienzeitschrift
„Spielen und Lernen“. Das erklärte Ziel der 
Initiatoren ist es, die Kultur des Lernspiels 
im deutschsprachigen Raum zu fördern und 
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73 77 80 400 500
®
(0 35 21) Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
(0 35 21)
Tel.: (0 35 21) 73 47 46 • Fax: (0 35 21) 71 40 46














gestellten Objekte in Coswig:
Dipl.-Ing. (FH)
Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56





















Samstag, 25.07., 19.30 Uhr
Operetten- und Musical-Sommernacht
Wenn ich einmal reich wär
Salonorchester Hanno Haas, Solisten Jane Taubert 
(Sopran), Michael König (Bariton)
Karten ab 16,– Euro
AUGUST
Samstag, 15.08., 20.30 Uhr
Thomas Stelzer „Sound of New Orleans“
Kenner wissen, er hat den Blues. Stelzer ist Song-
writer, Texter, Gitarrist und Produzent. Vor allem 
aber ist er wohl mit Leib und Seele Blues- und 
Boogie-Woogie-Pianist und Sänger. Inspiration
holt sich Thomas Stelzer vor allem beim Live-Stu-
dium der Musikszenen in und um New Orleans. Das 
schafft Authentizität und New-Orleans-Feeling live 
bei seinen Konzerten vor seiner stetig wachsenden 
Anhängerschar in Europa. Deshalb, und auch weil 
er sich für jedes seiner Konzerte verschiedene 
erstklassige Gastsolisten einlädt, sind Stelzer-
Konzerte immer wieder neu und gut.
Karten ab 12,– Euro
Donnerstag, 27.08., 19.30 Uhr
Tom Pauls – Rettet uns den Gogelmosch
Beste Unterhaltung off säggs‘sch
Gogelmosch ist Sächsisch. Doch die Sprache der 
Sachsen ist eine vom Aussterben bedrohte Mund-
art. Viele Deutsche halten das für notwenige
Sprachhygiene, denn sie betrachten Säggs’sch
nach wie vor eher als Mundfäule statt als Mundart. 













für alle Sachsen 
und all jene, die 
sie verstehen wollen. Der ursächsische Schauspie-
ler Tom Pauls erzählt breed, weech und lässch, was 
es mit dem Gogelmosch auf sich hat, wo Sächsisch 
entstand, wie man es am besten spricht und wer
es besser sein lässt. Säggs’sch ist jedoch nicht nur 
eine Sprache, sondern eine Weltanschauung. Wer 
sie verstehen will, horchd eefach ma droff. Spaß 
ist garantiert, denn der Gogelmosch ist beste 
deutsche Unterhaltung.
Restkarten ab 18,– Euro
Generationenpreis des Freistaates Sachsen 
für Meißner Hamlet-Inszenierung
Ministerpräsident Stanislaw Tillich hat am 19. Juni 
2009 in einem Festakt in der Sächsischen Staats-
kanzlei den ersten Generationenpreis des Freistaates 
Sachsen verliehen. Zuletzt waren noch 12 Nominierte 
aus insgesamt fast 300 eingereichten Beiträgen im 
Rennen um den Generationenpreis. Zusammen mit 
der Staatsministerin für Soziales, Christine Clauß, 
kürte Ministerpräsident Stanislaw Tillich die Sieger. 
Die Theater Meißen gemeinnützige GmbH wurde
mit ihrem Wettbewerbsbeitrag, dem generationen-
übergreifenden Theaterprojekt „Hamlet – Kampf der 
Generationen“, ein Preisträger des 2. Preises. 
In dieser Inszenierung haben, unter der Leitung des 
Regisseurs Utz Pannike, Schüler des Landesgymna-
siums St. Afra und die Theatergruppe Sentha das 
Drama von William Shakespeare auf der Meißner 
Theaterbühne umgesetzt.





Wir machen Ihr Haus trocken!
Alte Spaargasse 10A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
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Multimedia  • Beschallung 
      Bergstraße 1 / Ecke Dresdner Straße
01662 Meißen
Telefon: (0 35 21) 71 16 12 • www.audioart.de
Thomas Seifert • Bahnhofstraße 1 • OT Löthain • 01665 Käbschütztal
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In diesem Sommer überrascht der DRK-
Blutspendedienst seine Blutspender/-innen 
mit einem ganz besonderen Präsent. Wer 
in dieser für die Blutversorgung besonders 
kritischen Zeit mit einer Blutspende hilft, 
erhält ein Strandtuch mit dem Aufdruck
eines bekannten Würfelspieles sowie große 
Spielsteine und einen Würfel. Ob am Strand, 
im Garten oder auch zu Hause, das Tuch ist 
allseits einsetzbar und garantiert einen be-
sonderen Spielspaß für die ganze Familie. 
Dieses Präsent gibt es ausschließlich beim 
DRK-Blutspendedienst. Es ist auch ein tol-
les Geschenk für die Kinder oder Enkel der 
Blutspender. Lassen Sie sich diese Gelegen-
heit nicht entgehen und holen Sie sich Ihr 
Geschenk bei einer der nächsten Blutspen-
deaktionen am:
















Wir danken Ihnen im Namen unserer Patien-
ten ganz herzlich für Ihre Blutspende.
Tolles Geschenk für DRK-Blutspender
Auf ihrer diesjährigen Wohltätigkeits-Fahr-
radtour von Rostock nach Prag machte die 
Stiftung „Ride for Reading“ am Donners-
tag, 9. Juli 2009 Halt in Meißen. Oberbür-
germeister Olaf Raschke begrüßte die 50 
Teilnehmer an diesem Tag um 18 Uhr im 
historischen Rathaus.
Die Stiftung „Ride for Reading“ verfolgt
den Zweck, die Ausbildung bzw. die Lese- 
und Lernförderung sozial benachteiligter
Kinder zu unterstützen, denn Bildung und 
Ausbildung sind die besten Wege für soziale
Gleichstellung. Ziel ist es, gemeinsam mit 
der Stiftung Lesen an Schulen in sozialen 
Brennpunkten sowohl in Deutschland als 
auch im Ausland sogenannte Lese- und Me-
dienclubs zu errichten. 
Während ihrer Tour wollen die Teilnehmer 
auf die Stiftung und ihre Ziele aufmerksam 
machen und Spendengelder für die Umset-
zung sammeln. Am nächsten Tag radelten sie 
weiter nach Usti nad Labem. 
Weitere Infos zur Tour und zur Stiftung fin-
den Sie unter www.rideforreading.de.
„Ride for Reading“ 
machte Station in Meißen
Am 31.08.2009, 20.30 Uhr beginnt im
Clubraum des Tanzclub Rot-Gold Meißen e.V.,
Ossietzkystraße 37 ein neuer Kurs für Anfän-
ger. Auch Fortgeschrittene, die sich sicher auf
dem Parkett bewegen wollen, sind herzlich
willkommen. Telefonische Anmeldungen sind
möglich unter Telefon (0 35 21) 73 77 05
oder Handy 01 72-7 57 12 16.
Neuer Tanzkurs des Tanzclubs 
Rot-Gold Meißen e.v.
Baby-Mess- und Wiegetag / Hebammen-
sprechstunde
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat findet
in der Regenbogen-Apotheke eine Hebam-
mensprechstunde statt. Sie können Ihr Baby
messen und wiegen lassen. Gleichzeitig bie-
ten wir folgenden Vortrag an: Die motorische
Entwicklung des Kindes im ersten Lebensjahr
Termin: Dienstag 11.08.2009 10–12 Uhr
Ort:  Regenbogen-Apotheke Meißen,
Brauhausstraße 12 
Individuelle Ernährungs- und Vitalstoffbe-
ratung zum gesunden Abnehmen
Dr. Svent Haufe berät Sie individuell zu Ihren
speziellen Ernährungsfragen und Ihrem Bedarf
an Vitaminen, Mineralstoffen und Spurenele-
menten (kostenlose Erstberatung; 20 Min.).
Voranmeldung unter: (035 21) 73 20 08
Termin: Montag 17.08.2009, 14.30 Uhr
Ort:  Sonnen-Apotheke Meißen, Dresd-
ner Str. 9
Jubiläum:  80 Jahre Sonnen-Apotheke
Die Sonnen-Apotheke lädt Sie zur großen 
Geburtstagsparty mit vielen Überraschungen 
ein (Rosenbowle, historische Fotos, .…und 
vieles mehr). Jeder Gast erhält ein Geschenk 
und einen Einkaufsgutschein.
Termin: Donnerstag, 06.08.2009
Ort:  Sonnen-Apotheke Meißen, Dresd-
ner Str. 9
Gesundheitsregion Meißen
